
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Medienmitteilung vom 19. Februar 2009 
 
Veloverkehr in Freiburg im Breisgau: Der Stadt Bern einen Schritt 
voraus?
 
Anlässlich der Mitgliederversammlung von Pro Velo Bern stellte Peter Schick von 
der Verkehrsplanung Freiburg i. B. ihre Veloverkehrspolitik vor. Es zeigte sich, 
dass eine der deutschen Vorzeigestädte in Sachen Veloverkehr in einigen 
Bereichen fortschrittlicher ist als Bern. Bern kann aber durchaus mithalten. 
 
Freiburg hat mit 27% Fahrradverkehrsanteil am Gesamtverkehr einen deutlich höheren 
Anteil als Bern (um die 10%). Dies ist auf die konsequente Förderung von 
Veloverkehrsmassnahmen zurückzuführen: Durchgehendes Radwegnetz mit Haupt- und 
Nebenrouten, genügend gut ausgerüstete Abstellplätze oder eigene Velotrasses. So wird 
es in Bern wohl noch lange dauern, bis auf verkehrsberuhigten Strassen Velofahrende 
vortrittsberechtigt vor Autos sind. Bern kann punkto langfristiger Veloverkehrsplanung 
und -finanzierung, Strassengestaltungen oder Velostationen durchaus mithalten. Beide 
Städte müssen sich aber auch mit gleichen Problemen beschäftigen: Image von 
Velofahrenden, Velo-Berücksichtigung bei Privaten oder Gewerbetreibenden sowie 
Veloparkierung bei knappen Platzverhältnissen.  
Pro Velo Bern wird sich weiterhin dafür einsetzen, dass griffige Massnahmen zur 
Erhöhung des Veloverkehrsanteils umgesetzt werden. Beispielsweise muss 
velofreundliche Strassengestaltung in Bern zum Standard werden. Heute werden noch zu 
viele Kompromisse eingegangen, die zu unsicheren Verhältnissen für Velofahrende 
führen. 
 
Im statutarischen Teil der 31. Mitgliederversammlung von Pro Velo Bern durften die rund 
30 Anwesenden Kenntnis nehmen von einem überaus positiven Jahresabschluss. Der 
Vorstand umfasst 16 Personen und wird weiterhin angeführt vom Präsidenten Stefan 
Jordi (SP-Stadtrat). Als Vizepräsidenten amten der bisherige Daniel Bachofner und der 
neu gewählte Claudio Enggist. Neu in den Vorstand wurde Susanne Elsener (Stadträtin 
GFL) gewählt. 
 
Für weitere Auskünfte: 
Stefan Jordi, Präsident Pro Velo Bern 
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